
Haslach. Die  Schreinerei Mo-
ser ist als „Fensterbauer des 
Jahres 2024“ ausgezeichnet 
worden. Diesen Titel darf das 
Unternehmen zwei Jahre be-
halten. In der Kategorie „Nach-
haltigkeit und Energie-Effi-
zienz“ konnte Moser die Fach-
presse von ihrer Arbeit über-
zeugen. 

„Wir haben uns im Jahr 2020 
dazu entschlossen, uns nach 
der ISO 14001 zertifizieren zu 
lassen“, erklärte Geschäftsfüh-
rer Florian Wölfle im Pressege-
spräch. Eine ISO-Zertifizierung 

sei im Handwerk noch unge-
wöhnlich. Mit dem entspre-
chenden Zertifikat der neutra-
len, akkreditierten Zertifizie-
rungsstelle werde das unter-
nehmerische Engagement für 
den Umweltschutz nachgewie-
sen. 

2020 begann der Weg in 
Form der Gründung eines Um-
welt-Teams. Mit diesem Schritt 
sei es laut Wölfles Beschrei-
bung gelungen auf den Weg ge-
macht, einen soliden Grund-
stein für eine umweltfreundli-
che Zukunft zu legen. Um die 

verschiedenen firmeninternen 
Lösungsansätze wie die moder-
ne Heiztechnik und Absorp-
tionskälte-Anlage, das Abfall-
Konzept und die Restmüll-Ver-
wertung, Photovoltaik-Anlage 
und Nahwärme-Kooperation 
strategisch weiter zu entwi-
ckeln, wurde die Zertifizierung 
angestrebt. Das entsprechende 
Audit wurde 2023 abgelegt. 
„Was in der Industrie mittler-
weile normal ist, wollen wir als 
Vorreiter im Handwerk umset-
zen“, erklärte Geschäftsführer  
Wölfle abschließend. stö

Aus Haslach kommen die „Fensterbauer des Jahres“ 
Die Schreinerei Moser erreicht mit der Auszeichnung einen wichtigen Zwischenschritt nach einem  dreijährigen Zertifizierungsweg.

Das Unternehmen und seine Mitarbeiter freuen sich über den Erfolg. Foto: Störr
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